
Großartiger 21:10 Heimsieg der TSV-Ringer über Winzeln 

unaufhaltsamer Sturmlauf der TSV gegen den Abwärtstrend 

Die TSV-Ringer wussten was die Stunde geschlagen hat….es war „gewaltig Dampf auf dem 
Kessel“. Gegen den vergangene Saison so dominanten Landesliga-Meister KSV Winzeln galt es 
im Heimkampf unbedingt den seit 4 Kampftagen andauernden Negativtrend zu breaken, um nicht 
weiter in die Abwärtsspirale zu geraten. Ein Handycap nahm die TSV mit auf die Matte... kurzfristig 
musste man verletzungsbedingt Stammringer ersetzen, aber auch bei den Schwarzwäldern fielen 
ihre beiden rumänischen Punktegaranten aus und so standen sich beide Kontrahenten 
zwangsweise Ersatz geschwächt gegenüber.  

Dessen ungeachtet beherzigten die TSV’ler die lautstarke Ansprache ihres Headcoaches Bernd 
Biller nach dem Abschlusstraining am Freitagabend. Offenbar ein Wachrüttler zur rechten Zeit 
…das TSV-Team kämpfte leidenschaftlich um jeden Punkt und überfuhr regelrecht ihren mehr und 
mehr resignierenden Gegner.  

Markus Span avancierte zum „Man of the Match“. 

Bis 57 kg Fr ließen die Gäste zum Leidwesen der TSV-Anhänger den Topringer Muhammed 
Tasdelen leerlaufen (4:0),  

ehe bis 130 kg gr Sebastian Stängle (TSV) mit einer kämpferischen Willensleistung gegen Danilo 
Radjenovic beeindruckte, indem er einen 1:5 Pausenrückstand noch zum 6:5 Punktsieg umbiegen 
konnte. Dies setzte zusätzliche Motivation frei, denn erstmalig in dieser Saison war man im 
Schwergewicht konkurrenzfähig mit dabei und prompt gelang Zählbares. Die Kampffolge-
Arithmetik bot nun ganz andere Möglichkeiten.  

Alexandru Petcu bis 61 kg (TSV) beflügelte dies gegen den bereits mehrfach bei den Kadetten 
und Junioren auf dem DM-Podest stehenden Fabian Schetterer. Die Begegnung verlief 
aktionsreich, weil der TSV-Rumäne sofort aufs Tempo drückte, auch ein gewisses Risiko nicht 
scheute…Armzug, Schleuder, Hüftschwung, alles hatte er auf Lager, wurde allerdings auch 2x 
selbst in die Bredouille gekontert. Aus einem 14:7 Pausenvorsprung entstand nach 4.30 Min ein 
Beifall herausfordernder 23:7 Überlegenheitssieg des TSV-Ringers.  Ein 9:0 Vorsprung der TSV 
nach 3 Begegnungen…puh, so etwas hat es lange nicht mehr gegeben…“wenn‘s läuft, dann 
läuft’s“.   

Bis 98 kg Fr wollte sich auch Christoph Krämer (TSV) „nicht lumpen lassen“, lieferte sich mit 
Fabian Fus über eine Runde bei einem 4:4 Zwischenstand eine ausgeglichene Begegnung, die 
dann im 2. Abschnitt auf die Seite des TSV’lers kippte und Krämer immer mehr davonzog. Am 
Ende stand dann ungeahnt ein auch in dieser Höhe verdienter weiterer 16:5 Punktsieg für die vor 
dem 7. Kampftag so Leid geprüften Herbrechtinger. Nach 4 Kämpfen eine 12:0 Führung 
…traumhaft.  

Bis 66 kg Fr ergab sich zwischen Mihai Vranceanu (TSV) und Marius Ganter die nächste Partie 
von hohem ringerischen Unterhaltungswert…ein Kampf zweier Kontrahenten auf Augenhöhe. Der 
TSV’ler kam mit seinen Beinangriffen nicht so richtig durch, wurde gekontert, doch es ging hin und 
her. Aus einem 0:4 Rückstand machte der TSV’ler einen 8:6 Pausenvorsprung, doch der 
Winzelner blieb hartnäckig dran und erst in der Schlussphase gelang dem Gästeakteur die 
Wertungen zu dessen 10:13 Punktsieg.  

Bis 86 kg gr erhielt Lars Strauß (TSV) erst sehr kurzfristig seinen „Einsatzbefehl“. Der TSV-
Routinier zeigte in einem Schlüsselkampf um „Winzeln jetzt endgültig zu distanzieren“ mit „old 
school-Können“ seine Verlässlichkeit, legte mit einem Ausheber gleich mal vor, ging ran und führte 
nach dem 1. Abschnitt gegen Kevin Boos mit 10:0, kontrollierte das Kampfgeschehen und 
untermauerte mit einer Schleuder seinen so wichtigen 14:2 Punktsieg…beim Ergebnisstand von 
15:2 eine Vorentscheidung.  



Bis 71 kg gr trat mit Markus Span (TSV) der nächste TSV-Haudegen gegen den Dt. Ex-
Juniorenvizemeister (2018) Philipp Ganter an. Span eröffnete mit einem Hüftschwung, doch 
Ganter zeigte im Bodenkampf seine Klasse, aber der TSV’ler hatte Antworten in einer weiteren 
attraktiven Begegnung. Der TSV’ler zog zunächst etwas weg, geriet dann selbst nochmal in eine 
prekäre Situation, doch am Ende stand nach einer grandiosen Leistung ein 17:12 Punktsieg von 
Span…der Gesamtsieg war damit bereits nach dem 7. Kampf eingetütet.  

Bis 80 kg Fr hatte Mäx Mittmann (TSV) die undankbare, unlösbare Aufgabe sich gegen den 
mehrfachen DM-Medaillengewinner (Jgd+Junioren), sowie ehemals 5. der Kadetten-Europa-
meisterschaft, Marian Rall, so gut es eben geht aus der Affäre zu ziehen. Nach 2 Min ging der 
Gast als 0:15 Techniksieger von der Matte.  

Wie schön, dass die TSV bis 75 kg Fr mit David Dobre noch ein As aus dem Ärmel ziehen kann. 
Gegen Serhat Akyildiz setzte sich die Qualität des Rumänen zu einem 16:0 Überlegenheitssieg 
nach 4 Min durch. 21:6 das Ergebnis auf der Beamer-Präsentation…mehrmals musste man sich 
überzeugen, ob dies wirklich so sein kann.  

Bis 75 kg gr war Edi Kruse (TSV) eigentlich nicht vorgesehen, wurde gegen den Winzelner 
Leistungsträger Adrian Heim (2018 3. Dt. Juniorenmeister) erst wenige Stunden vorher nominiert, 
war in diesem Gewicht körperlich unterlegen und wurde in der 5. Min nach einem Hüftschwung 
geschultert. Eine Schulterniederlage, die angesichts des 21:10 Erfolges leicht zu verschmerzen 
war.    

Das Kampfstenogramm        (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt)  

57 kg Frst Muhammed Tasdelen (TSV) kampfloser Sieger   4:0 
130 kg gr.-röm. Sebastian Stängle 6:5 Punktsieger über Danilo Radjenovic   5:0 
61 kg gr.-röm. Alexandru Petcu 23:7 Techniksieger über Fabian Schetterer   9:0 
98 kg Frst Christoph Krämer 16:5 Punktsieger über Fabian Fus   12:0 
66 kg Frst Mihai Vranceanu 10:13 Punktniederlage gegen Marius 

Ganter 
  12:2 

86 kg gr.-röm Lars Strauß 14:2 Punktsieger über Kevin Boos   15:2 
71 kg gr.-röm. Markus Span 16:12 Punktsieger über Philipp Ganter   17:2 
80 kg Frst Maximilian Mittmann 0:15 Technikniederlage gegen Marian 

Rall 
  17:6 

75 kgA Frst David Dobre 16:0 Techniksieger über Serhat Akyildiz   21:6 
75 kgB gr.-röm. Eduard Kruse Schulterniederlage gegen Adrian Heim   21:10 

  

 Landesklasse 

TSV Herbrechtingen II - SV Ebersbach   16:18  

Die TSV war drauf und dran die Begegnung für sich zu entscheiden, haderte dann mit dem 
Schicksal die spannende Begegnung an die Filstäler abgeben zu müssen. Im 5. Kampf gingen 
nach Kampfverlauf sicher „eingetaschelte“ Punkte noch verloren. Schade, denn ein weiterer 
wichtiger Sieg auf dem Weg zum Klassenerhalt wäre möglich gewesen.   

Bis 57 kg Fr: Emir Kosan (TSV) Schultersieger nach einer Konteraktion über Tim Staudenmaier 
(4:0);  
bis 130 kg Fr: Tuncay Yildiz (TSV) schulterte nach knapp 1ner Min seinen Gegner Alexander 
Ganssloser (8:0); 
bis 61 kg gr: Leon Rul (TSV) überlies die Punkte infolge Krankheit an Henrik Roos (8:4);  
bis 98 kg gr: kampflos an Markus Ganssloser / Ebersbach (8:8);  
bis 66 kg Fr: Same Habibi (TSV) führte bereits mit 14:0 Punkten, bevor er gekontert und 
geschultert wurde (12:8);  



bis 86 kg Fr: Markus Waldenmayer (TSV) gelang noch in Abschnitt 1 ein 15:0 Überlegenheitssieg 
über den alten Ringerfuchs Andreas Nutsch (12:12);  
bis 71 kg gr: Daniel Prudnikov (TSV) musste einen 0:16 Technikerfolg dem 3. DM der B-Jgd, 
Moritz Hölz, überlassen  (12:16);  
bis 80 kg gr: Moritz Nagel (TSV) unterlag etwas unglücklich dem sehr passiv eingestellten 
Ebersbacher Routinier  Jörg Sänger (12:18);  
bis 75 kg Fr: Timo Schäfer (TSV) gelang ein Achtungserfolg bei einem 20.4 Überlegenheitssieg 
gegen Christopher Sloan  
(Endstand 16:18). 
  

Jugendliga Bezirk 3  

Ebersbach stellte das etwas reifere Nachwuchsteam. Dennoch konnten die TSV’ler dem 
Vorjahresdritten nicht nur phasenweise sehr gut Parolie bieten. Eine schön anzuschauende 
Begegnung. Im gr.-röm. Stil rückte die TSV den Filstälern sehr nahe auf die Pelle. 

 Vorkampf im freien Stil: TSV Herbrechtingen – KG Ebersbach/Faurndau  11:20 

für die TSV punkteten: bis 40 kg: Mert Hüseyin Kosan (4 / 16:0 Techniksieg), bis 50 kg: Mehmet Ali 
Demir (4 / Schultersieg),  bis 55 kg: Sebastian Kuralesov (2 / 14:11 Punktsieg), bis 63 kg: Sotirios 
Chochlionis (1 / 3:2 Punktsieg); weiter standen im Team: bis 28 kg: Dimitrios Tsiaras, bis 32 kg: 
Vasiliki Chochlioni, bis 36 kg: Jürgen Renner, bis 45 kg: Leon Kuralesov (Übergewicht / 14:11 
Punktsieger) und bis 76 kg: Dorde Graovac mit einer Technikniederlage gegen den 3. Deutschen 
Meister Luca Deininger.  

Rückkampf im gr.-röm. Stil: TSV Herbrechtingen – KG Ebersbach/Faurndau  16:20 

für die TSV punkteten: bis 32 kg: Vasiliki Chochlioni (4 / Schultersiegerin),bis 40 kg: Hüseyin Mert 
Kosan (4 / Schultersieger), bis 50 kg: Semi Karagöz (4 / Schultersieger),  bis 55 kg: Sotirios 
Chochlionis (4 / Schultersieger); weiter stand im Team: bis 28 kg: Dimitrios Tsiaras, bis 36 kg: 
Jürgen Renner, bis 45 kg: Wassilios Karasoulas ( Übergewicht / Schultersieger), bis 63 kg: 
Sebastian Kuralesov  und bis 76 kg: Dorde Graovac. 

  

  

mit freundlichen Grüßen 

 Alwin Reimer  

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


